
Berechnungen für die Kapitalaufteilung an die Unterverbände (bei Auflösung des KK-Fonds)
Anhang 2 / Kapitalaufteilung

Basis für die Berechnungen ist ein Nettokapital von Fr. 933'333  (1/3 von Fr. 2,8 Mio.)

Grundsätze:  - Die Unterverbände erhalten 100 % des Nettokapitals (Annahme 1/3 wird nie eingelöst)

 - Die Basis für die Kapitalauszahlung sind die Lizenzen per 31.12.2001 sowie die  Kranzkartenbezüge ab 2002

 - Unterverbände die keine oder zu wenig Kranzkarten beziehen erhalten eine gekürzte Kapitalzahlung

 - Ein Fehljahr entspricht einem Minderbezug von 20 und mehr Prozenten vom durchschnittlichen KK-Bezug der letzten 5 Jahre

 100 % Bezug   Kapitalzahlung, wenn  x Fehljahre beim Kranzkartenbezug bestehen.

Lizenzen Kapitalzahlung 1 Fehljahr 2 Fehljahre 3 Fehljahre 4 Fehljahre > 4 Fehljahre

Aargau 913 71'704 59'754 47'803 35'852 23'901 23'901

Basel 395 31'022 25'852 20'681 15'511 10'341 10'341

Bern 2'592 203'568 169'640 135'712 101'784 67'856 67'856

Fribourg 947 74'374 61'979 49'583 37'187 24'791 24'791

Genève 229 17'985 14'987 11'990 8'992 5'995 5'995

Graubünden 350 27'488 22'907 18'325 13'744 9'163 9'163

Jura 151 11'859 9'883 7'906 5'930 3'953 3'953

Linth 340 26'703 22'252 17'802 13'351 8'901 8'901

Neuchâtel 211 16'571 13'809 11'048 8'286 5'524 5'524

Nordschweiz 141 11'074 9'228 7'382 5'537 3'691 3'691

Ostschweiz 1'242 97'543 81'286 65'029 48'771 32'514 32'514

Solothurn 748 58'746 48'955 39'164 29'373 19'582 19'582

Ticino 320 25'132 20'943 16'755 12'566 8'377 8'377

Vaud 593 46'572 38'810 31'048 23'286 15'524 15'524

Wallis 429 33'692 28'077 22'462 16'846 11'231 11'231

Zentralschweiz 1'172 92'045 76'704 61'364 46'023 30'682 30'682

Zürich 1'111 87'255 72'712 58'170 43'627 29'085 29'085

Total 11'884 933'333 777'778 622'222 466'667 311'111 311'111

Begründung:  - Unterverbände die keine Kranzkarten beziehen lösen demzufolge nur noch Kranzkarten ein. Der dadurch vorgenommene

   Kapitalabfluss muss sich auf die Liquidationszahlung auswirken.

 - Ca 1/3 der Kranzkarten dürften nie eingelöst werden, weshalb die Kapitalzahlung nicht tiefer als 1/3 sein wird.

 - Die effektive Liquidation kann höhere oder tiefere Werte zeigen. In diesem Fall werden entsprechende Anpassungen

   notwendig.
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